
Es sind die Begegnungen 
mit Menschen, die das Leben 

lebenswert machen. 

Guy de Maupassant

Die App „Gutes Leben“ 
Mit dem Projekt „Gutes Leben“ brin-
gen wir jährlich 6 Themenschwer- 
punkte mit entsprechenden Infos, 
Anregungen und Aktionsvorschlägen 
auf Ihr Handy, für das Jahr 2021:
● Lebendige Partnerschaft – ab 8.2. 
● einander näher kommen – ab 28.3.
● hinaus in die Natur – ab 14.6.
● einfach essen/trinken – ab 20.9.
● gute Balance – ab 25.10. 
● gute Geschichten – ab 18.12. 

DOWNLOAD in den Stores unter dem 
Suchbegriff „Gutes Leben“ oder:

▼

▼

Einander näher kommen
Jede Begegnung ist eine Möglich-
keit, dem Gegenüber Wertschät-
zung und Aufmerksamkeit entge-
gen zu bringen und so Beziehung 
zu schaffen und einander näher 
zu kommen.

Es lohnt sich, Beziehungen be-
wusst zu vertiefen und Begegnun-
gen mit unseren Mitmenschen 
positiv zu gestalten. 

In der App zum Projekt „Gutes 
Leben“ finden Sie weitere Impulse 
und Geschichten zu jedem 
Kärtchen und Anregungen, um zu 
Hause die wichtigsten Tage der 
Karwoche zu feiern.   
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